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Abend Ansgabe

Fünfundvierzigſter Jahrgang

die englische Thronrede
Die Thronrede mit der König Georg geſtern nach

altem Brauch vor der illuſtren Verſammlung der orden
geſchmückten Peers das engliſche Parlament eröffnete trägt
in jedem Satze den Charakter der Aufrichtigkeit ſo
weit das Wort aufrichtig in dem Lexikon der Politik
zu finden iſt denn ſchließlich gilt auch für die Politiker
das Wort Kants von den Menſchen die auseinander
laufen würden wenn ſie ſich immer in äußerſter Offen
heit einander gegenüber erblicken ſollten

Es macht einen wohltuenden Eindruck daß mit präg
nanter Klarheit in der Thronrede darauf hingewieſen wird
die Beziehungen zu den ausländiſchen Mächten ſeien an
dauernd freundlich Gewiß der Satz klingt unver
pindlich und es müßte auffallend hätte der allgemeine Hin
weis auf das Verhältnis zu dem Ausland gefehlt Aber
nach der neueſten Politik Pichons nach dem Strohfeuer
von Vliſſingen dem ein kalter Waſſerſtrahl der Köln
ztg ein ungeahnt raſches Ende bereitet hat und nach der
von Pichon verlorenen Bataille an der Scheldemündung
die an der Seine doch nur in der ſtillen Vorausſetzung auf

die Güte der franzöſiſch engliſchen entente cordiale angenom
men worden war würde es nicht allzu ſehr überraſcht
haben wenn eine leichte harmoniſche Wendung zugunſten
Frankreichs in das Programm König Georgs verwebt wor
den wäre Die Wendung fehlt und damit erhält die
Thronrede den Stempel der Aufrichtigkeit

Man wird nicht mehr länger daran zweifeln dürfen
daß im Gegenſatz zu einer heute verklungenen Epoche
der Satz Honesty is the best policy des jungen engliſchen
Königs Leitmotiv bildet das auch dann nichts von ſeiner
Bedeutung einbüßt wenn König Georg ein Grad weniger
der spiritus rector der britiſchen Politik ſein ſollte wie dies
ſein gewandter Vater war Wird die engliſche Auslands
politik unter dem in der Thronrede angedeuteten Geſichts
winkel weiter verfolgt dann wollen wir in Deutſchland
gern jenen Junitag vergeſſen an dem der Temps ſo
indiskret geweſen iſt anzudeuten daß bei der Caſablanca
Affäre fünf engliſche Diviſionen als Hilfe für Frankreich
angekündigt geweſen ſeien

Gegen eine Entente Politik ſoweit ſie der Feſtigung
Englands in dem diplomatiſchen Konzert dient kann natür
lich kein Menſch auf dem Kontinent etwas einzuwenden
haben Bismarck hat in ſeinen Gedanken und Erinnerun
gen ausdrücklich auf dieſe Gewohnheit Großbritanniens wie
auf etwas ganz Selbſtverſtändliches hingewieſen er betonte
England hat im Laufe der neueren Geſchichte je derzeit
das Bedürfnis der Verbindung mit einer
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der kontinentalen Militärmächte gehabt und
die Befriedigung desſelben je nach dem Standpunkt der
engliſchen Jntereſſen bald in Wien bald in Berlin ge
ſucht

Bei der notoriſchen Unzulänglichkeit der britiſchen
Landarmee wird man auch heute noch dieſes Bedürfnis ver
ſtehen können

Jntereſſant iſt der Paſſus der Thronrede der an die
Situation in Perſien anknüpft intereſſant und wertvoll
für den Beurteiler der engliſchen Politik ſchon deshalb
weil aus den Worten des Königs hervorgeht daß England
nach wie vor den Statusquo in Perſien wie er ſeit dem
engliſch ruſſiſchen Abkommen des Jahres 1907 beſteht auch
fernerhin reſpektieren will Selbſtverſtändlich fehlt es auch
hier nicht an der conditio sine qua non an der Bedin
gung daß die Beſſerung in dem Zuſtande der Straßen
der anfänglich den Vorwand zu einem beabſichtigten Ein
greifen im Jntereſſe des britiſchen Handels gab andauert

aber es geht doch gleichzeitig aus der ganzen Haltung
Englands hervor daß man in London nicht geneigt iſt
einſtweilen wenigſtens in Perſien eine akti ve Po
litik zu treiben um dadurch einem langſamen ſyſtematiſchen
Vorrücken Rußlands Schwierigkeiten zu machen wie das
in früheren Jahren der Fall war

Daß man in England früher weiter gehende Pläne
hatte daran hat Profeſſor Schiemann noch im April
vorigen Jahres in der Kreuz Zeitung erinnert Er ſagte
damals in ſeiner Wochenſchau

Denn iſt erſt Rußland Herr des Gebietes das es mit
der Zuſtimmung Englands als ſeine Einflußſphäre in An
ſpruch nimmt ſo iſt es undenkbar daß es nicht auch in die
ſogenannte neutrale Zone übergreift und damit zu einem
höchſt läſtigen direkten Nachbar der engliſchen Einflußſphäre
wird Das widerſpricht aber ganz dem Geiſt des ruſſiſch
engliſchen Abkommens von 1907 das auf Mißtrauen
nicht auf gegenſeitiges Vertrauen aufgebaut iſt und dafür
Sorge getragen hat daß überall zwiſchen ruſſiſchen und
engliſchen Gebieten ein Pufferſtaat zu liegen kommt den
beide Teile nicht anzutaſten ſich verpflichtet haben Daß
Rußland immer wieder genötigt worden iſt feine Trup
pen aus Perſien zurückzuziehen geht wie
feſtſteht auf engliſchen Einſpruch zurück

England läßt dieſe Bedenken heute fallen und das gibt
dem vor 4 Jahren mit Rußland getroffenen Abkommen das
im Grunde genommen ſeit 1907 doch nur ein ſehr unzuver
läſſiger Wegweiſer war eine feſtere Fundierung über
die wir keine Veranlaſſung haben uns aufzuregen Denn
die Haltung des Deutſchen Reiches in der perſiſchen Frage
iſt in einem vor längerer Zeit erſchienenen halbamtlichen
Communique feſtgelegt in welchem nur auf allenfallſige

Jntereſſen Deutſchlands in Perſien

Paul Schlenthers Vortrag
über

Wien uncl Berlin als Theaterftädte
Halle 6 Februar 1911

Die Literariſche Geſellſchaft zu Halle die alljährlich eine
Reihe von Männern der Feder Dichter Schriftſteller und
Literarhiſtoriker für einen Abend hierher kommen läßt hat
ſchon mit der Ankündigung des Schlentherſchen Vortrages die
Gemüter in Erregung gebracht Paul Schlenther der Mann
er erſt ganz einfacher Theaterkritiker war und der dann

ohne Zwiſchenſtufe Direktor des Hofburgtheaters geworden iſt
das mußte doch ein intereſſanter Mann ſein Paul Schlenther
der mit einem Male ohne allen Grund ſozuſagen von
Wien fortgehen mußte der aber die Würde des Burgdirektors
nicht etwa in Wien ſpazieren trug oder zu Hauſe verhätſchelte
nein der ſich ſofort wieder anſtellen ließ als ganz einfacher
Theaterkritiker des Berliner Tageblatts Da gab s wohl
ehr intereſſante Dinge zu hören Der Mann nahm wohl
kein Blatt vor den Mund

Der Saal der Literariſchen Geſellſchaft bot ſo einen leb
haften Eindruck als ſonſt Wie nehmen an daß die Lebhaftig
keit nicht nur auf das Konto der Neugierde zu ſetzen iſt ſon
ern quch zum Teil auf das Konto literariſchen Wiſſensdurſts

man kennt die Kritik Paul Schlenters ſeine Schlichtheit
einen Scharfblick und ſeine unermüdliche Friſche
d Jedenfalls war der Vortrag ſehr eindringlich denn die
hatten der Anweſenden über Schlenther und ſeine Tätig
eit natürlich auch über die Wiener und Berliner Theater

verhältniſſe waren um 10 Uhr viel lebhafter als um 814 Uhr
eng Shlenther und ſeine Eigenarten lernte man vorzüglich

en weniger die Berliner und Wiener Theaterverhält
r ſſe Dazu erzählt er zu ſubfektiv Er ſteht auch ſo wenig

de dem Boden des Wiſſenſchaftlers und des Syſtematikers
aß er ſein Thema nicht durchführt

Ch So hörte ſich das Ganze an als bekäme man eine alte
n ronik erzählt aus dem Munde eines Künſtlers der ſelbſt
8 eingegriffen hat in die Geſchichte und der das nicht er

e konnte was er erreichen wollte Nicht aus Unvermögen
a t weil es die Verhältniſſe nicht zuließen Selbſtver
n lich ſorgte Schlenther in ſeinem Vortrag auch für Zu

menhänge und Abrundung Trotzdem erſchien vieles
en das was ſich nicht auf Schlenthers eigener Erfahrung auf

aut nur ſtikziert und trocken
Paul Schlenther der regelrecht germaniſche Philologie

hingewieſen und jede Verbindung mit politiſchen Zwecken
abgelehnt wird

Die ſonſtigen Punkte der Thronrede ſind für uns von
nebenſächlicher Bedeutung es ſei denn daß man in der
Betonung des Größer Britanniens durch König
Georg die erneute Gewähr für die energiſche Durchführung
dieſes Gedankens erblickt der nur die Konſequenz einer
von König Eduard mit Schärfe und Zähigkeit entwickelten
Politik darſtellt

Der Hinweis König Georgs auf die bevorſtehende ſozial
politiſche Geſetzgebung Verſicherung der Jnduſtriebevölke
rung gegen Krankheit und Jnvalidität bedeutet einen Er
folg der deutſchen Sozialpolitik die für die Ausarbeitung
der Vorlage vorbildlich geweſen iſt er muß uns nicht
nur aus humanitären Gründen mit Genugtuung erfüllen
Ein Fünkchen Stol z daß das Deutſche Reich ſeit Verkün
dung der Botſchaft Kaiſer Wilhelms I der erſte Staat des
Kontinents war der in dieſer großzügigen Weiſe des arbei
tenden Volkes gedacht hat wird man uns ſchon zubilligen
müſſen
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Jn der Thronrede heißt es u a
Jndem ich das erſte unter meiner Regierung gewählte Par

lament eröffne gedenke ich vor allem des ſchmerzlichen Ver
luſtes den das Reich durch den Tod meines geliebten Vaters
erlitten hat Der König hieß hierauf den nach Vollendung ſeiner
Miſſion aus Südafrika zurückgekehrten Herzog von Connaught
willkommen und bezeichnete die Beziehungen zu den auswärtigen
Mächten als andauernd freund lich Sodann kündigt die
Thronrede an daß infolge der Kündigung des Handelsvertrages
ſeitens der japaniſchen Regierung Verhandlungen über
den Abſchluß eines neuen Vertrages eingeleitet ſeien die wie er
hoffe zu einem befriedigenden Abkommen führen wörden
Hierauf heißt es weiter Die häufigen Klagen über Schädi
gungen des britiſchen Handels durch die fortgeſetzte Unſicherheit
auf den Handelsſtraßen im ſüdlichen Perſien haben meine
Regierung bewogen energiſche Vorſtellungen an die perſiſche Re
gierung zu richten die ſeither der Angelegenheit ihre Aufmerk
ſamkeit zugewendet hat Es hat ſich in der letzten Zeit eine ge
wiſſe Beſſerung in dem Zuſtande der Straßen bemerkbar ge
macht und meine Miniſter ſchlagen daher vor die weitere Ent
wickelung abzuwarten bevor ſie auf die Annahme ihrer eigenen
Vorſchläge dringen die in jedem Falle kein anderes Ziel ver
folgen als das Anſehen der perſiſchen Regierung wiederherzu
ſtellen und den Handel zu ſchützen

Mit großem Jntereſſe ſehe ich der im kommenden Mai zu
ſammentretenden Reichskonferenz entgegen in welcher ſich die
leitenden Miniſter meiner Selbſtverwaltungskolonien und des
Mutterlandes vereinigen werden um über wichtige Angelegen
heiten zu beraten die ihnen von den einzelnen Regierungen
unterbreitet werden ſollen Der König erklärte ſodann daß er
die Abſicht habe nach den Krönungsfeierlichkeiten die indi

ſtudierte der aber germaniſches Seminar und Doktorhut
durchaus nicht als Vorausſetzung für den Fachmann anſieht
ſie ſchützen auch nicht vor Theaterdummheit wurde in

jungen Jahren Kritiker in Berlin und gewann ſein verant
wortungsvolles Amt lieb Theodor Fontane hat ihm beim
Beginn ſeiner Tätigkeit einen feinen geſcheiten und ermun
ternden Brief geſchrieben und das hat Schlenther arg wohl
getan Mehr als 15 Jahre lang ſchrieb er dann Kritiken
Manch wertvolles Wort über die Kritik und den Kritiker be
kamen wir geſtern zu hören Das Amt iſt äußerſt ſchwierig
Voreingenommenheit ſchlechte Laune Uebermüdung das Ver
lieren des Jntereſſes all das ſteht der Kritik ſo feindlich gegen
über Der Kritiker tut aut daran ſeine Eindrücke unmittel
bar wiederzugeben Schlenther ſchätzt darum auch die Nacht
kritik So ſchrieb er unentwegt ſchaute hinter die Kuliſſen
lernte das ganze Theaterweſen kennen und es tat ihm darum
wohl daß er nun auch aktiv in den Theaterkampf eingreifen
durfte Er erhielt einen Ruf an das Wiener Hofburgtheater
dem er trotzdem nicht ohne Widerſprechen Folge leiſtete

Hier erſt lernte er die Burg und ihre Entſtehung kennen
Weimar und Hamburg die ehemaligen Theaterſtädte hatten
aufgehört die führenden Rollen zu ſpielen Meiningen ſpäter
Berlin und Wien waren an ihre Stelle getreten Hatte
ehemals Goethe in Weimar künſtleriſchem Ausdruck Form auf
der Bühne gegeben ſo hatte Schröder in Hamburg das Theater
zum Spiegel des Lebens gemacht Berlin ſetzte Schröders Taten
fort Wien ſuchte die Errungenſchaften Weimars und Ham
burgs zu vereinen und es gelang ihnen Die Metropole des
Theaters war und iſt nach Schlenther Wien Mit dem
Wiener Theater lebt Schlenther und in dem Berliner wird
er niemals heimiſch werden

Wer in Wien oder München aufgewachſen iſt vielleicht
auch die Bewohner der kleineren deutſchen Reſidenzſtädte ver
mag die Bewegtheit zu verſtehen mit der Schlenther die alte
Burg ſchilderte Das Theater klein altmodiſch unmöglich
Parkett Juchhe und die Logen Die Logen waren abonniert
Man hatte einen Platz zwei Plätze die ganze Loge Hier
beſuchte man ſich hier wurde empfangen Es war das auf
merkſamſte Geſchenk das man geben konnte wenn man einen
Logenplatz verſchenkte Alles tauchte ſich ins Theater Die
Schauſpieler waren Jnventar wie die Garderobefrauen Jn
der Loge rechts ſaß der Erzherzog A und in der Loge links der
Erzherzog B hier die Familie A hier Familie B im Steh
parkett und Stehparterre die Beamten und Studenten und auf
der Galerie die Unbemittelteren denen das Theater ſo wichtig
war wie den Abonnenten Kein Stück durfte gegeben werden
ohne daß man es ſah ein berühmter Schauſpieler durfte keine
Rolle ſpielen ohne man ihn darin ſah Nur ſehr ſchwer
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konnte man ſich an neue Kräfte gewöhnen Und des dauerte
lange bis ſie beliebt waren Nur ein vollendeter Theater
mann wie Laube konnte es erwarten daß das Theater auf
einer derartigen Höhe ſtand daß man es nicht mehr anders
haben wollte Und ſpäter unter Dingelſtedt Wilbrandt auch
Förſter blieb es ſo Freilich wenn die Jungen nach Hauſe
kamen begeiſtert von den jungen Schauſpielern die allerdings
nicht mehr ganz jung waren dann ſagten die Alten Da
hättet ihr erſt die Rettich ſehen ſollen Ah So was gibt s
nicht mehr

Aus der leicht ſchmerzlichen Art aus der liebenswürdigen
Jronie faſt möchte man ſagen Selbſtironie mit der Schlenther
das oder ähnliches erzählte ſah man mit welch unendlicher
Liebe er an dem Wiener Theater hängt Welche Freude mußte
für Schlenther geweſen ſein als er nach Wien berufen wurde
Freilich war es nicht mehr das intime Familienburgtheater
ſondern ein mächtiger unpraktiſcher Bau von dem Ludwig
Speidel bei der Eröffnungsvorſtellung geſagt hatte Nieder
reißen Aber es war doch die Burg aus der ſich die Tra
dition nicht hatte verwiſchen laſſen

Es war nur wenig was Schlenther über ſeine eigene
Tätigkeit über Kainz über ſeinen Weggang erzählte Aber
man konnte vieles heraushören und man konnte vieles deuten

Faſt 20 Jahre lang war Schlenther in Berlin geweſen
Er hatte vieles geſehen und vieles gelernt Heimiſch war er
nie geworden in Berlin Die Tradition der Burg war ihm
heilig Er wollte ſie nicht umwerfen aber er wollte Altes
Faules ausmerzen und es gelang ihm nicht denn die faulen
Wurzeln ſaßen zu feſt Kainz den keiner mehr ſchätzte als
Schlenther bot wohl am meiſten Anlaß für die ſchlafloſen
Nächte Schlenthers in Wien Es war kein Kampf den
Schlenther mit Kainz führte keiner wollte den andern draußen
haben Und doch mußten ſie kämpfen Man ſchloß ſchließ
lich Kompromiſſe Aber an den anderen Verhältniſſen ſcheiterte
die Energie Schlenthers Er war den Wienern der weue
rungsſüchtige Geiſt er mußte ſich ihnen auch ſo zeigen Aber
das iſt er keineswegsDas ſieht man am beſten aus ſeiner Stellung zu Rein
hardt der für ihn in der Kunſt eine Rull iſt

Ueber das Thema Berlin und Wien als Theaterſtädte
ſo hieß der Vortrag kann man ſich aus Büchern und

Artikeln beſſer orientieren als aus dem Vortrag Schlenthers
dem war der Abend ungemein anregend und wertvoll

Beinahe könnte man ihn eine Dichtung heißen formell und
inhaltlich gleichermaßen gut und ſchön

Den Zuhörern denen das meiſte fremd war erſchien es
wohl auch ſo Jedenfalls war der Beifall ungemein herzlich

Martin Feuchtwanger



tungen wieder zu beſuchen Die Thronrede kündigtr Sing an für die Regelung der Beziehungen zwiſchen
den beiden Häuſern des Parlaments zum Zwecke eines wirk
ſameren Arbeitens der Verfaſſung ferner Maßregeln zur Aus
dehnung der Alterspenſionen weiter die Einführung
einer Verſicherung der Jnduſtriebevölkerung gegen Krankheit
und Jnvalidität und einer Verſicherung gegen Arbeits
loſigkeit in den Jnduſtriezweigen in denen ſie vorzugsweiſe

z trittzutage

Asquiths Antwort auf die Thronrede
HITB London 7 Febr Der Kabinettchef Asquith er

widerte auf die Thronrede unter anderem folgendes Was die
auswärtigen Beziehungen Englands anbelangt ſo ſind die inter
internationalen engliſchen Freundſchaften wie ſie ja wiſſen
keineswegs feindlicher Art und ſchließen keine feindlichen Ten
denzen in ſich Sie werden fortgeſetzt vermehrt und ver
ſtärkt Das geſchieht aus ganzem Herzen und im Namen der
enoliſchen Regierung und wie ich glaube auch in voller Sym
pathie des Hauſes wenn ich meinerſeits die freundſchaftlichen
Gefühle erwidere welche vor einigen Tagen von dem franzö
ſiſchen Miniſter Pichon gegenüber England ausgedrückt worden
ſind Der Kabinettchef beſchäftigte ſich hierauf mit den Be
ziehungen Englands zu Jtalien und erklärte ſeit der Prokla
mierung der italieniſchen Einheit haben die Beziehungen herz
lichſter Jntimität zwiſchen beiden Königreichen beſtanden dieſe
haben ſich zu einer dauernden Freundſchaft zwiſchen beiden
Ländern ausgeſtaltet Der Kabinettchef ſchloß ſeine Anſprache
indem er neuerdings die Urſachen darlegte wegen deren die
Regierung gezwungen worden ſei das Parlament aufzulöſen

beutsches Reich

Die Kaiſerreiſe nach Jtalien
Der Frankf Ztg wird aus Berlin gemeldet Wie

von gut unterrichteter Seite verſichert wird iſt bei der in
der erſten Hälfte des Monat März ſtattfindenden Reiſe des
Kaiſers nach Jtalien auch ein Beſuch beim Papſte in
beſtimmte Ausſicht genommen Dann begibt ſich der Kaiſer
nach Sizilien und Korfu Anfang April fährt der
Monarch über Baſel nach Frankfurt zurück Jn Karl s
ruhe nimmt der Kaiſer kurze Zeit Aufenthalt ſodann begibt
ſich das Kaiſerpaar zu einem längeren Aufenthalt zur Kur
nach Wiesbaden,

Geſamtergebniſſe der Reichsarbeiter
verſicherung

NLG Bei einer durchſchnittlichen Geſamtbevölkerung
von 63 879 000 Perſonen waren nach der letzten Nummer
der Statiſtiſchen Korr im Deutſchen Reiche im Jahre 1909
auf Grund des Krankenverſicherungsgeſetzes rund 13 385 000
Perſonen verſichert davon 9 928 000 männliche und 3 457 000
weibliche Es waren 23 449 Krankenkaſſen tätig

Die Geſamtzahl der gegen Unfall verſicherten Perſonen
betrug nach Abzug der auf rund 3,5 Mill zu ſchätzenden
in der Gewerbe Bau und Seeunfallverſicherung und in
der UAnfallverſicherung für Land und Forſtwirtſchaft doppelt
Verſicherten rund 23 767 000 Perſonen 14 854 000 Män
ner und 8913 000 Frauen Träger der Unfallverſicherung
waren 66 gewerbliche und 48 landwirtſchaftliche Berufs
genoſſenſchaften und 545 ſtaatliche Provinzial und kom
munale Aufſichtsbehörden

Die Jnvalidenverſicherung umfaßte rund 15 444 000
Perſonen 10 707 000 Männer und 4737 000 Frauen Als
Träger dieſes Verſicherungszweiges beſtanden 31 Verſiche
rungsanſtalten und 10 zugelaſſene Kaffeneinrichtungen Die
ordentlichen Einnahmen beliefen ſich auf 891 598 000 Mark
die Beiträge der Arbeitgeber machten 413 497 690
Mark aus die der Verſicherten 342 076 000 Mk Der Zu
ſchuß des Reiches betrug 51,5 Millionen Die ordentlichen
Ausgaben erreichten die Höhe von 598 924 000 Mk ohne die
Rücklagen zur Vermögensbildung

Die Summe der Entſchädigungsleiſtungeni ntſchädign iſt für dieKrankenverſicherung einſchließlich der Knappſchaftskafſen
auf 338 972 000 Mark für die Unfallverſicherung auf
162 266 000 Mark für die Jnvalidenverſicherung auf
189 029 000 Mark berechnet

Sine Niederlage Major Sngdells
NLC Der Deutſche Bauernbund berichtet aus

Poſen Major Endell der einſt in Poſen ſo abſolute
Herrſcher kann ſich noch immer nicht daran gewöhnen daß
er dort nichts mehr zu ſagen hat Jn Wirkſichkeit iſt ſein
Einfluß auch innerhalb der konſervativen Kreiſe immer mehr
geſchwunden das geht aus folgendem Vorfall hervor Dem
konſervativen Verein in Poſen gehören auch einige Mit
glieder des Deutſchen Bauernbundes unter ihnen auch Herr
Reineke Schlehen an Um dieſen ihm ſo verhaßten
Mann der ihm ſchon häufig eine gründliche Abfuhr beſorgt
hat zu beſeitigen ſtellte Major Endell kurzerhand den
Antrag im konſervativen Verein Herrn Reineke auszu
ſchließen Der konſervative Verein lehnte jedoch mit ge
waltiger Mehrheit dieſen Antrag des Provinzialvorſitzenden
des Bundes der Landwirte ab und Herr Major Endell war
der Hereingefallene

Die deutſche Sprache in England
Wie aus den in letzter Zeit angeſtellten Beobachtungen hervor

geht iſt der Unterricht in der deutſchen Sprache in England ſehr
zurückgegangen Dieſe Tatſache wird von Profeſſoren der
deutſchen Sprache in England offiziell anerkannt

Parlamentarisches
Berlin 6 Febr An Stelle des verſtorbenen Prälaten Dr

v Jazdzewski hat die polniſche Fraktion des Abgeordneten
hauſes den Abg Dr Mizerski zum Erſten Vorſitzenden gewählt

Berlin 6 Febr Das Plenum des Herrenhauſes
wird zu ſeiner nächſten Plenarſitzung am Dienstag den 21 Febr
nachmittags 1 Uhr zuſammentreten Es iſt beabſichtigt im ganzen
drei Plenarſitzungen im Februar abzuhalten um das dem Herren
hauſe vorliegende Material zu beraten Die Kommunalkom
miſſion des Herrenhauſes wird vom 7 bis 9 d M die Ent
würfe über Abänderung der Gemeindeordnung für die Rhein
provinz die Reinigung öffentlicher Wege und den Entwurf einer
Wegeordnung für die Provinz Oſtpreußen beraten Die Unter

dehnen wird

richts kommiſſion des Herrenhauſes tritt am 10 d M zu
ſammen zur Beratung des Gefſetzentwurfs über die Beſchulung
blinder und taubſtummer Kinder

Parteinachrichten

Die Geschichte vom Herrn Nobel
Von Fr Naumann M d R

L C In X in Mitteldeutſchland lebt der Herr Kommerzien
rat Nobel Dieſer raucht Zigarren nicht unter 30 Pfg das Stück
er beſitzt ein eigenes Auto und will es nächſtens mit einem beſſeren
vertauſchen Sein Gewächshaus enthält ſehr ſchöne Tropenpflanzen
Ueberhaupt hat er Geſchmack Vor kurzem kaufte er ein Bild das
einen zweiten Preis gehabt hat Niemand kann ſagen daß er
knauſerig iſt nur in Politik iſt er unausſtehlich Er be
hauptet liberal zu ſein und zahlt im ganzen Jahr für ſeinen
Liberalismus ganze 10 Mark

Dieſe kleine Geſchichte vom Herrn Nobel erzählte ich alſo neu
lich hinter einem Vortrag in der ſogenannten Nachverſammlung
Jch werde natürlich niemandem verraten wo das geweſen iſt
das aber kann ich ſagen daß es mir ſchlecht bekam Da ſaß
nämlich unſer allverehrter Parteifreund Stadtrat Oskar Y und
hörte zu als ob ich von den Silberbergwerken in der Uckermark
erzählte oder ſonſt von etwas was es gar nicht gibt Er wunderte
ſich und zwar darüber daß überhaupt jemand 10 Mark für Politik
gab Er nämlich war Mitglied mit 5 Mark Das hätte er nun
ſtill mit ſich abmachen können wenn nicht andere ihn unpaſſender
weiſe aufgefordert hätten auch etwas zur Sache zu ſagen Jch
ſehe ihn noch vor mir wie er aufſtand langſam wie ein kanadiſcher
Bär Da ich reden ſoll ſo ſagte er ſo will ich mich kurz dahin
ausdrücken daß es verboten werden ſollte die Menſchen wegen
politiſcher Vereinsbeiträge zu bedrängeln Das macht einen ganz
ſchlechten Eindruck Eine Partei muß nicht den Anſchein wecken
als ob ſie Geld haben wollte Das iſt öder Profitſtandpunkt
unſere Väter aber meine Herren waren Jdealiſten JTdealiſten
waren ſie Jch verbitte mir ſolche anzüglichen Geſchichten wie die
von dem Muſterknaben da irgendwo im Erzgebirge Mag Herr
Nobel 10 Mark geben wir tun es nicht So alſo redete er und
damit war der Fall erledigt

Dieſer allverehrte Parteigenoſſe iſt mir lange durch den Kopf
gegangen Jch habe ihn nicht nur einmal ſondern mindeſtens
zwanzigmal im Leben gefunden Es iſt der Mann der zwar
Jntereſſe für Politik hat dem es aber an praktiſchem Verſtande
fehlt Als Privatmann iſt er ganz klug und weiß daß ohne
Betriebsmittel nichts erreicht werden kann ſobald es ſich aber um
die Partei handelt verläßt ihn ſein geſunder Menſchenverſtand
und er wird ahnungslos wie ein Kind Er verlangt politiſche
Erfolge ohne Opfer Das iſt etwas ſo Unüberlegtes daß er jeden
Tag denjenigen auslachen würde der auf einem anderen Gebiet
des menſchlichen Lebens ſo ungelehrig ſich zeigt Eine Partei be
ſteht aus Gedanken und Organiſation Die Gedanken müſſen rich
tig und zeitgemäß ſein aber was helfen ſie was hilft alles Reden
wenn dänn der Parteibetrieb iſt wie eine Waſſermühle ohne
Waſſer Solche Jdealiſten können uns geſtohlen werden

Daß auch kleine Leute Opfer bringen können ſehen wir an der
Sozialdemokratie Der normale Parteigenoſſe zahlt im Jahr
3,60 Mark für die Partei Das geht Aber bei uns Meldet
euch an beim Parteibureau Berlin SW Zimmerſtr 6 und fangt
an zu denken und zu zahlen Liberale organiſiert euch

I C Für den Wahlkreis Königsberg LandFiſchhauſen wurde
von der fortſchrittlichen Volkspartei der Klempnermeiſter Bart
ſchat Königsberg als Kandidat für die nächſten Reichstags
wahlen aufgeſtellt

Heer und Flotte
Kiel 6 Febr Der Turbinenpanzerkreuzer von der Tann

hat bei einer ſechsſtündigen Dauerfahrt 27 Seemeilen im Durch
ſchnitt erzielt Die höchſte Geſchwindigkeit ſtellt ſich auf 28,124
Seemeilen Die Dauerleiſtung iſt ſehr befriedigend und übertrifft
die zwiſchen dem Reichsmarineamt und der Bauwerft Blohm
Voß in Hamburg vereinbarte um volle zwei Seemeilen Die Aus
landsfahrt des von der Tann zur Feſtſtellung der Seeigenſchaften
und der Erprovung der Maſchinen und Keſſel auf längeren Strecken
und in den Tropen beginnt am 290 Februar und geht nach der Oſt
küſte Südamerikas Es werden braſiliſche und argentiniſche Häfen
angelaufen Weſtamerika wird nicht beſucht Die Fahrt iſt auf
annähernd drei Monate bemeſſen Mitte Mai kehrt von der
Tann in die Heimat zurück

Ausland

Verrat militäriſcher Geheimniſſe
Temps will erfahren haben daß bei der am letzten

Dienstag im Großen Generalſtab in Berlin ſtattgefun
denen Beratung der Linienkommandanten die Neuanlage
mehrerer ſtrategiſcher Bahnlinien und die Ausgeſtaltung
beſtehender Bahnlinien an der deutſch belgiſchen und der
deutſchfranzöſiſchen Grenze beſchloſſen wurde Man hat in
Berlin den Eindruck daß das Blatt nur durch eine Jndiskretion in den Veſtg dieſer wichtigen Nachricht ge

kommen ſein kann

Fiſenbahnerſtreik in Nordengland
J Aus London wird gemeldet
Seit einiger Zeit gärt es in den Kreiſen der Eiſenbahn

beamten und Arbeiter der Nordoſtbahn Jm Juli letzten
Jahres drohte wie erinnerlich ein Streik weil in Newcaſtle
ein Wagenſchieber von einem Ende der Stadt zum anderen
verſetzt wurde Heute handelt es ſich darum daß ſechs beim
Fiſchtransport beſchäftigte Träger in Hull die Arbeit nieder
legten ſie ſordern eine Erhöhung des 24 Mark betragen
den Wochenlohnes Freitag fanden Verſammlungen
ſtatt deren Verlauf fürchten läßt daß der Streik nicht lokal
bleiben ſondern ſich über das ganze Netz der Nordoſtbahn aus

war ſchon ſchwierig das Lokomotivperſonal
für den Newcaſtler Zug zu finden Die Geſellſchaft hat bereits
den Kaufleuten Mitteilung gemacht daß ſie ſchnelle Lieferung
der Güter nicht garantieren könne Jn Hull erwartet man
heute den Ausſtand von 3000 Eiſenbahnern Jn
Newcaſtle und Vateshead werden beute Maſſennerſammlungen

ſtattfinden und es herrſcht große Neigu Sſtreik Auch dieſer Streik hat nicht die Süugn derzathie
der vereinigten Eiſenbahnervereine die im Juli en hre
gegen den Streik proteſtierten und nach zwei Tagen deſſen aus
endigung durchſetzten Der Generaldirektör der Nur
oſtbahn Pia Manifeſt erlaſſen in dem er die Le

ruhiger rachtung der Lage auffordert Er erklä
die Lohnerhöhung nicht prinzipiell ablehne da ſie aber zu
nicht ſtattfinden könne da eine Aufbeſſerung erſt vor 2 Jahſen
erfolgt ſei Nach allgemeiner Arfſaſſung würde ein Streit
im gegenwärtigen Augenblicke wenigſtens im Norden den San
del ſtark in Mitleidenſchaft ziehen Vielleicht iſt er nur T
Fühler für den allgemeinen Transportarbeite
ſtreik der für die Krönungszeit in Ausſicht geſtellt

Merry del Val Fusgezeichnet

S Paris 7 Febr Eclair berichtet aus Madrid
Die ſpaniſche Regierung hat Merry del Vab welcher ſag
Brüſſel gereiſt iſt das Großkreuz Jſabelka der ge
tholiſchen verliehen

König Hakon in Jtalien
Rom 7 Febr Wie das Blatt Vita mitteilt wird

König Hakon von Norwegen demnächſt dem Könſg
Viktor Emanuel in Rom einen Beſuch abſtatten Der Beſug
ſoll bereits in der zweiten Hälfte März oder Anfang Aprit
ſtattfinden

Zum ſpaniſchen Eiſenbahnerfſtreik
Madrid 7 Febr Eine Abordnung ſpaniſcher Eiſen

bahner ſtattete geſtern dem Bautenminiſter einen Beſuch ab
und verſicherte dem Miniſter daß die ſpaniſchen Eiſenbahner
nicht beabſichtigten einen Ausſtand zu proklamieren

Provinzial Nachrichten

Wetterberichte

ClausthalZellerfeld 6 Febr Temperatur 3 Srad
Windrichtung Nordoſt Schneelage 10 Ztm Sktiföhre ſchlecht
Schlittenbahn gut Neuſchnee in Ausſicht

Oberhof i Thür 6 Febr Barometerſtand hoch Wind nord
öſtlich Schneehöhe ca 60 Ztm Skibahn ſehr gut Rodelbahn
ſehr gut Bobſleighbahn ſehr gut Spikjöringbahn gut Eis
laufbahn gut Schlittenbahn gut Wetterausſichten günſtigſt
Sonnenſchein Temperatur 4 Grad R

Brockenfahrt

Originalbericht Montag 6 Februar
Wie in jedem Winter ſo veranſtaltete auch diesmal die Sektion

Hannover des Deutſchen und Oeſterr Alpenvereins einen Aus
füug nach dem Brocken Er fand am Sonnabend den 4 ds
ſtatt Da wir am Sonnabend ziemlich günſtige Witterung hatten
friſchen Nordweſtwind ſchwachen Nebel bei 4 Grad Kälte war der
Aufſtieg nicht ſo ſchwierig wie in früheren Jahren und deshalb
die Beteiligung außerordentlich ſt ark es waren 70 Herren er
ſchienen Außerdem wurde diesmal die 25jährige Winterbrocken
fahrt gefeiert Die Touriſten haben größtenteils den Aufſtieg von
Harzburg über Scharfenſtein gemacht und trafen nach vierſtündiger
Wanderung am Sonnabend nachmittag gegen 5 Ahr auf dem
Brocken ein Nachdem man ſich an einem Mahle geſtärkt hatte
wurde ein fröhlicher Kommers abgehalten mit gemeinſamen Ge
ſcängen und luſtigen Vorträgen Die Stimmung erreichte wie
immer ihren Höhepunkt als die Brockentaufe erfolgte Der
Brockengeiſt umgeben von 8 Hexen erſcheint im Saale hält eine
kernige Anſprache und befiehlt den Hexen alle die zum erſten
Male im Winter den Brocken beſuchen zu taufen Da reichlich
Schnee vorhanden wird derfelbe den Täuflingen aufs Haupt ge
ſchüttet

Am Sonnabend und Sonntag herrſchte hier oben leichter
Nebel bei 4 bis 6 Grad Kälte ſtarker Nordweſt und Nordwind
der Rauhreifbehang hat die Bäume Zweige und Klippen in
wunderbare Geſtalten verwandelt Heute früh leichter Nebel bei
7 Grad Kälte ſchwacher Nordwind im Laufe des Vormittags
trat häufig Nebeltreiben mit Aufklaren ein und häufig erhielten
die Touriſten Ausblicke in die nähere und fernere Umgebung Die
Brockenwege ſind für Fußgänger ſehr günſtige auch die Rodel
und Schlittenbahn iſt als günſtig zu bezeichnen Nach der Wetter
lage zu urteilen ſo dürften wir ſtrenges klares Froſtwetter ohne
Schneefälle zu erwarten haben

S Ammendorf 6 Febr Verſchiedenes Die welt
bekannte Fabrik land wirtſchaftlicher Maſchinen von F Zimmer
mann u Co Akt Geſ in Halle hat hier ein größeres Grund
ſtück erworben Dem Vernehmen nach ſoll ein Teil des Be
triebes nach hier verlegt werden Die Bewirtſchaftung des Hotel
Reſtaurant und Café Teichmanns Hotel hier welche zuletzt
in den Händen des Herrn Zimmermann lag iſt ſeit dem 1 Febr
von Herrn Guido Teichmann ſelbſt übernommen worden

I Bruckdorf 6 Febr Ein Bubenſtreich wurde in den
j Abendſtunden am Sonnabend dadurch verübt daß Frevlerhände
einen ſchweren Leitungsmaſt wie ſolche zum Leitungsnetz der
Ueberlandzentrale verwendet werden in der Nähe des Wolfsberges
quer über den von hier nach Zwintſchöna führenden Fahrdammn
und Fußweg legten Da am fraglichen Abende der hieſige Geſangs
verein in Zwintſchöna ein Geſangskonzert verbunden mit Ball
abhielt war es jedenfalls darauf abgeſehen daß Paſſanten und
Geſchirre welche jene Wegeſtrecke benutzen würden zu Schaden
kommen ſollten Die Täter ſind leider unermittelt geblieben

g Döllnitz 6 Febr Feſtgenommen wurde am Sonn
abend unweit der Burgliebenauer Rittergutsfeldſcheune der Berg
arbeiter Fleiſcher aus Oſtpreußen welcher bis vor kurzem auf einer
der hieſigen Braunkohlengruben in Arbeit ſtand dann ſpurlos ver
ſchwand und des Diebſtahls und mehrerer Betrügereien ver
dächtig iſt Der Verhaftete hatte ſich während des ganzen Tages
hier herumgetrieben und es wurde auch befürchtet daß er ſeiner
Geliebten etwas antun wollte Bei ſeiner Ablieferung ins Amts
gefängnis wurde ein großer Dolch bei ihm vorgefunden

Ein neuer Menſch
Ich hatte vor mehreren Wochen über furchtbare Rervenſchwäg
zu klagen hatte dabei Schwindel Angſtgefühl momentane i ig
Körper und litt überhaupt an allgemeiner Mattigkeit und Schlaees
keit All dieſe Mängel waren für mich ſehr ſchlimm ganz beſondern
die Nervenſchw che man iſt ſich dabei ſelbſt zur Laſt und Re
ch oft das Schlimmſte Rechtzeitig erinnerte ich mich Jhres
währten Bioſon und ſeitdem ich dasſelbe regelmäßig trinke um
ich ein neuer Menſch Möge Jhr Bioſon noch recht vielen n
Wohle gereichen wie mir ſelbſt und ein allgemeines Familie
getränk werden Aitona a Elbe den 17 Mai 1910 Willy werHumoriſt und Autor Unterſchrift beslandigt Dr Engel No
Bioſon iſt das v d billigſte Naähr und Krättigungsmiitel erhanlta i Noth ren eine Balet Chela die Bik e
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Berndorffs Total Ausverkauf Geiststrasse 42 Pringt spotthiiige
Preise fürs

Inletts Bettzeuge Hemdentuche Tischdecken Handtücher nur gute Qual T Llelderstoffe für Konfrmarden
Korsetts Röcke Handschuhe Schürzen sehr billig Jagdwesten Normal UVnterzeuge Sohblipse Hosenträger

Kragen 4fach Leinen 3 Stück 75 Pfg Bunte und weisse selbstgefert Barchenthemden

Lochau 6 Febr Die neue Braunkohlengrabe
die Arbeiten zur Anlage der neuen Braunkohlengrube Hermine
Fenriette 3 in hieſiger Feldmark ſchreiten rüſtig vorwärts Das
erforderliche Material zur Herſtellung einer Abraumbahn iſt ſoweit
angefahren daß die Gleisanlage fertiggeſtellt werden konnte Die
erſte Lokomotive aus der Maſchinenfabrik MaſſeyMünchen iſt
pereits am vergangenen Freitag hier eingetroffen Lokalver
meſſungen die Jnangriffnahme des Einſchlagens betreffend haben
auch ſchon ſtattgefunden ſo daß der Dampfbagger demnächſt auf
geſtellt wird und ſeine Tätigkeit beginnen kann Jn Betracht
fommt ein Diſtrikt von etwa 40 Morgen welche zum größten Teile
pom Rittergut Burgliebenau und zum kleineren von den Lochauer
pfarrländereien erworben worden ſind Vorausſichtlich beginnt
der Baggerbetrieb am 1 März d J Zahlreiche Arbeitsträfte fin
den daher wieder Beſchäftigung

w Merſeburg 6 Febr Diebſt ah Dem Gutsbeſitzer F
in dem benachbarten Dorfe B wurde im Laufe dieſes Winters
wiederholt Getreide geſtohlen ohne daß es gelang den
Dieb ausfindig zu machen Als nun kürzlich wieder 2 Sack Ge
treide fehlten ließ F einen Polizeihund kommen der die Spur bis
u dem Bäcker des Dorfes verfolgte wo auch die leeren Säcke ge

funden wurden Hier ſtellte ſich auf Befragen heraus daß der
Sohn des F das Getreide heimlich verkauft hatte um ſich dadurch
Taſchen geld zu verſchaffen mit dem ihn der Vater bisher
etwas knapp gehalten hatte F mußte nun obendrein noch einen
Einwohner des Dorfes den er vorher öffentlich als Dieb ver
dächtigt hatte durch eine Geldſumme beruhigen damit dieſer nicht
Beleidigungsklage anſtrengke

Neumark 6 Febr Unfälle Auf der Grube Leonhardt
verunglückte am Mittwoch nachmittag der Baggerführer bei
Vornahme einer Reparatur am Bagger derart daß ihm vier
Finger der einen Hand abgequetſcht wurden Am ſelben Abend
in der Nachtſchicht ereignete ſich dortſelbſt noch ein weit größeres
Unglück Auf einer in voller Fahrt befindlichen Maſchine platzte
das Waſſerſtandsglas ſo daß die auf der Maſchine befindlichen
Heizer Albin Hille und der Führer Bruno Gelbke durch die
gusſtrömenden Dämpfe erheblich verbrüht wurden Die
Maſchine rannte da ſie nunmehr führerlos war noch mit dem
Bagger zuſammen wobei der Führer noch erhebliche Verletzungen
erlitt Der Heizer hatte ſich inzwiſchen durch Abſpringen gerettet
wobei er ſich jedoch auch noch ſtark verletzte ſo daß ſich die Ueber
führung beider Verletzten nach Halle ins Krankenhaus nötig
machte

Stößen 5 Febr Der land w Verein Stößen u
Umgegend hielt geſtern im Gaſthof zur Poſt hier unter dem
Vorſitz des Herrn Paul Heidenreich Mertendorf ſeine
2 Hauptverſammlung ab in der zunächſt über Ankauf von Säme
reien verhandelt wurde Sodann fand Rechnungslegung ſtatt
Die Einnahme betrug 566,30 Mark Hierauf wurde über das
Stiftungsfeſt und die Gewährung von Beihilfen zum Bezuge von
Rammelsloher Zuchtſtämmen beraten Herr Tierzuchtinſpektor
Thomet Halle ſprach über die Vorteile der Viehzucht vor der
Viehhaltung unter den gegenwärtigen Produktions und Abſahzver
hältniſſen unter beſonderer Berückſichtigung unſerer landwirtſchaft
lichen Verhältniſſe Daran ſchloſſen ſich Ausführungen über Vieh
Kontrollvereine

Laucha a 6 Febr Der Bankverein hieltam Montag in Müllers Reſtauration ſeine Generalverſammlung
ab Der Vorſitzende Herr C Stephan leitete die Verſammlung
Nachdem der Geſchäftsbericht durch den Kontrolleur des Vereins
Herrn Fr Kannetzky den Teilnehmern mitgeteilt war erhielt die
rom Vorſtand aufgeſtellte Bilanz die eine Dividende von 12 Proz
nachweiſt die Genehmigung der Verſammlung

Domnitz 6 Febr Ein wertvolles Geſchichtswerk
Die Kirchengemeinde Domnitz Dalena erhielt vom derzeitigen
Pfarrer Herrn P Schubert ein wertvolles Geſchenk in Geſtalt
einer Ortsgeſchichte Da die Geſchichte dieſer Gemeinde ein typiſches
Bild der Geſamtgeſchichte der weiteren Umgebung von Domnitz iſt
und zugleich auf ſtreng wiſſenſchaftlicher Grundlage auf
gebaut iſt ſo iſt uns in dieſem neuen Werke ein wert voller
Beitrag zur Kenntnis der Geſchichte des Teiles des Saalkreiſes
gegeben der zwiſchen Könnern Löbejün Halle und Wettin liegt
Herr P Schubert hat ſich außerordentliche Mühe gegeben indem
er aus teilweiſe ſehr mangelhaftem Quellenmaterial ein ſo abge
rundetes Ganzes ſchuf Alle Geſchichtsfreunde und Heimats
freunde müſſen ihm zu Dank verpflichtet ſein
Rodewiſch 6 Febr In den Flammen umgekommen
Im benachbarten Wiedenberg brannte geſtern das Wohnhaus
es Arbeiters Richard Hermann nieder Der etwa 50 Jahre
alte Stiefbruder des Beſitzers Auguſt Petzo l d drang noch ein
mal in das brennende Haus um ſein erſpartes Geld zu
wetten Er ſollte ſeine Unvorſichtigkeit mit dem Leben büßen er
ſand in den Flammenden Tod Wie das Feuer entſtanden
iſt iſt noch nicht aufgeklärt

Gerbſtedt 6 Febr Liebesdrama Ein Ahrmacher
gehilfe gab geſtern auf ſeine Geliebte zwei Schüſſe ab die das
Mädchen jedoch nur leicht verletzten und verſuchte ſich dann durch
einen Schuß in die Schläfe zu töten Er wurde ſchwer verletzt in
die Klinik in Halle gebracht wo er bald darauf ſtarb

M Wernigerode 6 Febr Anfall Der Fuhrwerksbeſitzer
z einecke wurde beim Ueberſchreiten des Bahnübergangs am
Deckenſtedter Wege von der Lokomotive eines herankommenden
Huges erfaßt und zu Boden geſchleudert wobei er ſo ſchwere Ver
letzungen erlitt daß er ſofort ſtarb Der alte Mann war
etwas ſchwerhörig und hatte das Herannahen des Zuges nicht
wahrgenommen

Cet Belgern 6 Febr Land wirtſchaftlicher Verein
gern hielt hier der landwirtſchaftliche Verein von Belgern und

Ingegend im Gaſthaus zum Kaiſer Friedrich eine ſtark beſuchte
rſammlung ab in welcher der Direktor der Landwirtſchaftsſchule
u Liebenwerda einen Vortrag hielt
d Staritz 6 Febr Herr Paſtor Steinecke von hier
t einen Ruf nach Oſterburg i Altm erhalten woſelbſt er die
re des Superintendenten bekommen ſoll Vor einigen Monaten
t feierte derſelbe ſein 25jähriges Jubiläum als Seelſorger der
en Kirchengemeinde Wenn man ihn auch nur ungern von

t ſcheiden ſehen würde ſo iſt man andererſeits über die ihm zu
eil gewordene Beförderung allgemein erfreut

tat wis 6 Febr Die Leiche des Reichsgerichts
de s Weller in der Pleiße gefunden Der Leichnam

ſeit dem 31 Januar vermißten Reichsgerichtsrats Wel ler

iſt Montag vormittag 11 Uhr 30 Min von dem Fiſchermeiſter
Felix Böſe in der Pleiße oberhalb des Pfahlbaureſtaurants
aufgefunden worden Die Wertſachen die Reichsgerichtsrat
Weller bei dem Weggehen aus der Wohnung am vergangenen
Dienstag bei ſich trug wurden bei dem Toten vorgefunden Der
Leichnam ward behufs Reinigung zunächſt nach der Anatomie ge
bracht Nachdem hier nach ärztlicher Unterſuchung die Leiche ſeitens
der Angehörigew in Empfang genommen worden war wurde ſie
nach dem Südfriedhof zur Aufbewahrung gebracht Jn der Haupt
kapelle des Südfriedhofes findet am Donnerstag um 165 Uhr nach
mittags der Trauerakt für Reichsgerichtsrat Weller ſtatt Nach der
Feierlichkeit wird der Verſtorbene nach Darmſtadt übergeführt um
dort beigeſeßt zu werden Reichsgerichtsrat Eberhard Heinrich
Wilhelm Ludwig Weller iſt in Darmſtadt am 15 Auguſt 1845 ge
boren Er trat im Jahre 1866 als Acceſſiſt die juriſtiſche Laufbahn
an Vom 29 Juni 1875 an fungierte er in Offenbach als
Landgerichtsaſſeſſor vom 1 Oktober 1879 als Amtsrichter ſodann
rom 4 Dezember 1885 ab als Amtsrichter in Darmſtadt Am
3 Oktober 1887 erfolgte ſeine Beförderung zum Landrichter der
heſſiſchen Provinz Starkenburg am 17 Mai 1888 ſeine Ernennung
zum Landgerichtsrat und am 6 Januar 1893 die Ernennung zum
Oberlandesgerichtsrat in Darmſtadt Zum 5 Februar 1895 wurde
er an das Reichsgericht berufen

Gerichtsverhandlungen

Gefahren der NHrbeit
Wegen fahrläſſiger Tötung iſt am 1 Dezember vor J vom

Landgericht Halle a S der Jngenieur Franz Schmidt zu
einer Woche Gefängnis verurteilt worden

Als Jnhaber einer Baufirma wollte er ein Dach etwas ab
ändern laſſen Er betraute mit dieſer Arbeit einen Tiſchler
geſellen der früher Handlangerdienſte als Maurer geleiſtet
hatte Es wurde ein Aufzug gebaut mittels deſſen der Kalkeimer
nach oben befördert wurde Da dieſer Aufzug nicht ordnungsgemäß
gebaut war ſtürzte bei der Arbeit der aus Balken errichtete Bock
und das an ihm nur loſe befeſtigte Eiſenrohr um dadurch wurde
ein jüngerer Mann der unten arbeitete er ſchlagen Dem
Angeklagten fällt Fahrläſſigkeit zur Laſt weil er den keines
wogs einfachen Umbau einem Manne übertragen hat deſſen aus
reichende Vorbildung er bezweifeln mußte ferner weil er den H
nicht kontrolliert hat

Jn ſeiner Reviſion behauptete der Angeklagte ein Sach
verſtändiger habe die fragliche Einrichtung für ausreichend erklärt
Der Reichsanwalt fand bedenklich daß als Strafzumeſſungsgrund
der Umſtand verwertet iſt daß ein blühendes Menſchenleben durch
die Fahrläſſigkeit des Angeklagten vernichtet worden iſt während
dies doch ein Tatbeſtandsmerkmal ſei Er beantragte deshalb die
Aufhebung des Arteils im Strafausſpruch Das Reichsgericht ve r
warf jedoch die Reviſion als unbegründet Wenn man den Ton
auf das Wort blühendes lege ſo ergebe ſich aus dem Urteile
daß das Gericht das blühende Menſchenleben höher bewerten wollte
als ein anderes daß alſo mit Recht ein ſtraferhöhendes Moment
geltend gemacht werden ſollte

Eine Schönheitskonkurrenz im Gerichtsſaal
Ein amüſanter Prozeß bei dem die Geſchworenen eine Art

Schönheitsgericht bildeten wurde ſo wird dem Berl Lok
Anz berichtet vor dem Gericht in London verhandelt

Klägerin war die bildſchöne Schauſpielerin Miß Eva
Chaplin ſie klagte auf Schadenerſatz gegen den Theater
direktor Seymour Hicks weil er ihr bei einer von ihm aus
geſchriebenen Schönheitskonkurrenz keinen Preis erteilt hatte
Hicks hatte ſo führte der Rechtsanwalt der Dame Mr

Smith ein Königlicher Rat und Mitglied des Unterhauſes
aus im Jahre 1908 in der Londoner Zeitung Daily Er
preß eine Schönheitskonkurrenz ausgeſchrieben der zufolge
unter zwölf der ſchönſten jungen Mädchen 144 000 Mark ver
teilt werden ſollten und zwar in Geſtalt von Gagen Hicks
verpflichtete ſich die zwölf Siegerinnen zu Schauſpielerinnen
zu erziehen und erklärte in ſeiner Erläuterung der Konkurrenz
großmütig dieſe ſollten die Stellen derfenigen ſeiner Theater
damen ausfüllen die ſich mit Lords verbeiroteten Es ſei kein
Vergnügen für ihn daß die hübſchen Mitglieder ſeiner Truppe
es immer ſo eilig hätten Herzoginnen zu werden er ſuche
ernſthaft geſinnte Mädchen Die Sache zog natürlich un
geheuer 6000 Bewerberinnen meldeten ſich Hicks und ſeine
Berater wählten davon 250 aus die den Leſern des Daily
Expreß zur Auswahl im Bilde vorgeführt wurden dieſe ſich
teten wieder fünfzig von ihnen aus und von dieſen fünfzig
erkor Hicks die triumphierenden zwöolf

Aber obwohl die ſchöne Klägerin unter den fünfzig war
und von ihrer Abteilung als die ſchönſte erwählt wurde hatte
ſie der mißgünſtige Beklagte übergangen Dafür hatte er acht
von ſeiner eigenen Truppe unter die zwölf Siegerinnen ge
bracht Die Klägerin erſchien ſelbſt als Zeugin und berückte
ſo wird berichtet die Sinne der Richter und Anwälte in einem
entzückenden blauen Hut und ſchwarzen Samtkoſtüm

Das Reſultat war daß ſie zweitauſend Mark
Schadenerſatz zugeſprochen erhielt

Theater und Musik

Goethes Mignon
brarbeitet von Frank Wedekind

Man ſchreibt uns aus München Einem Vortrage Frank
Wedekinds in München bereitete die Zenſurbehörde Schwie
rigkeiten Der Dichter eröffnete darauf den Abend mit folgender
Bearbeitung der Goetheſchen Mignon

Heiß mich nicht reden heiß mich ſchweigen
Den mein Geheimnis iſt mir Pflicht
Jch möchte dir mein ganzes Jnn re zeigen
Allein der Zenſor will es nicht
Zur rechten Zeit vertreibht der Sonne Lauf
Die finſtre Racht und ſie muß ſich erhellen
Der harte Fels ſchließt ſeinen Buſen auf
Mißgönnt der Erde nicht die tiefverborgnen Quellen

Ein jeder ſucht im Arm des Freundes Ruh
Dort kann die Bruſt in Klagen ſich ergießen
Mir drückt die Polizei die Lippen zu
Gott ſelbſt vermag ſie da nicht aufzuſchließen

Ein Denkmal für Joſef Kainz
Ein engerer Wiener Freundeskreis Joſeph Kaiwzens hat

die einleitenden Schritte zur Errichtung eines Denkmals für
den verblichenen Künſtler unternommen

Bühnenchronik
Lothar Mayring der in Newyork als erſter Held im

Poſſart Enſemble tätig war und beſonders als Freund Fritz
Major Lindeneck und Tempelherr Nathan der Weiſe großen Er
folg hatte iſt in der vierten Gaſtſpielwoche von einer Sösartigen
Gelbſucht befallen worden die ihn nötigte eine Newyorker
Privatklinik aufzuſuchen

k Ludwig Thomas Schwank Erſter Klaſſe erweckte
in Prag ſtürmiſche Heiterkeit Eine Glanzleiſtueg do Karl
Fiſchers Filſer

car Das einaktige Singſpiel Das kluge Felleien
von Richard Schott mit Muſik von Waldemar Wend and
hatte bei ſeiner Uraufführung in der Berliner Volksoper
einen freundlichen Erfolg Der Jnhalt lehnt ſich an ein bekanntes
Märchen an Das Thema reicht für ein großes Drama nicht aus
Die Muſik iſt nett aber nicht groß

Der Rheingauer Herrenbund hat den Beſchluß gefaßt im Juni
die erſten Natur Feſtſpiele im Hofe der Brömſer Burg zu
veranſtalten Zur Aufführung kommt eine rheiniſche Sage Giſela
Brömſer von Rüdesheim von Spielmann Adolf Bungert nut die
Muſik dazu geſchrieben

Dominik Ertl der frühere Kapellmeiſter vom Dresdenèr
Zentraltheater iſt den L N zufolge im 53 Lebensjahre in
Wien geſtorben Der Künſtler erfreute ſich in Dresden das er
1904 verließ großer Beliebtheit Seine Dirigentenlaufbahn be
gann er als Kapellmeiſter des Hoch und Deutſchmeiſter Regiments
Sein Hoch und Deutſchmeiſter Marſch iſt von ſeinen Kompoſitionen
am populärſten geworden

Franz Lehär hat im Verein mit Viktor Léon die dritte
für die nächſte Saiſon beſtimmte Operette die den Titel Die
Hexe führt fertiggeſtellt und wird ebenſo wie in dieſem Jahre
Fall alle Operettenbühnen Wiens in der nächſten Spielzeit be
herrſchen

Die dreiaktige Oper Jng welde von Max Schillings
kam im Herzoglichen Hoftheater in Deſſau in guter Ein
ſtudierung zur erſten Aufführung und fand eine freundliche Auf
nahme Die Titelpartie ſang Frau Alice Guszalewicz aus
Käln

L R Das Dresdner Hoftheater geht am 15 Juni
nach Paris und wird dort zwölf Vorſtellungen geben ſechsma
den Roſenkavalier und ſechsmal Elektra

R

Sport Dachrichten

St Moritz Schweiz Die Amtliche Auskunftſtelle der
Schweizeriſchen Bundesbahnen in Berlin Unter den Linden 14
ſchreibt uns Das Wetter iſt in St Moritz noch immer ſchön wie
es ſchöner überhaupt nicht fein könnte Die großen Pferderennen
ſind vorüber und beim prächtigſten Sonnenſchein ohne jeden Unfall
oder Mißton verlaufen St Moritz iſt nunmehr emſig beſchäftigt
um die ſchweizeriſchen Skifahrer zu den großen Skirennen am 10
11 und 12 Februar zu empfangen Jntereſſenten können auf An
frage hin das detaillierte Programm koſtenfrei bekommen Am
30 und 31 Januar iſt auf dem Creſta Run der Curzon Cup
der bedeutendſte Becher für Teilſtrecken dieſer weltberühmten Bahn
ausgefahren worden mit E C Bacon Amerika als Sieger
Damit beginnt die Reihe der Rennen welche auf der ganzen
Strecke des Creſta Run vom Top an noch auszukämpfen ſind
Die Creſta BobBahn erfreut ſich eines ſehr guten Zuſpruches der
Freunde des Bobſleigh Sports und ziehen die zahlreichen Rennen
wovon nunmehr noch wöchentlich zwei bis drei ſtattzufinden haben
immer zahlreiche Zuſchauer an

CLuftschiffahrt
Major Dr Jng v Parſeval feierte am Sonntag ſeinen 50 S e

burtstag v Parſeval der jetzt techniſcher Direktor der Motor
luftſchiffStudien Geſellſchaft in Berlin iſt trat 1878 als Fähnrich
beim 3 Jnfanterie Regiment Prinz Friedrich Karl von Bayern in
Augsburg ein wurde 1880 Offizier und 1907 als Major und
VataillonsKommandeur zur Dispoſition geſtellt Major v Parſe
val beſchäftigte ſich ſchon zeitig mit der Flugtechnik und Aeronautik
Jm Jahre 1889 1891 ſtellte er zuſammen mit Sigsfeld Verſuche
mit Flugmaſchinen an Gleichfalls mit Sigsfeld konſtruierte er
einen Drachenballon der 1897 in Deutſchland von den Militör
behörden eingeführt wurde 1901 wurde v Parſeval zur Er
bauung eines lenkbaren Luftſchiffes beurlaubt das 1906 zum erften
Male in Berlin beim Luftſchiffer Bataillon vorgeführt wurde
Dieſes erſte Luftſchiff ſowie die Parſevalſchen Patente wurden 1907
von der Motorluſtſchiff Studien Geſellſchaft angekauft in die
v Parſeval gleichzeitig als techniſcher Leiter eintrat Neuerdings
beſchäftigte ſich Major v Parſeval wieder intenſiver mit der Kon
ſtruktion von Flugmaſchinen Die erſten Verſuche mit dem Parſe
val Eindecker wurden 1910 in Mecklenburg aufgenommen

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein Schnellzug iſt wie eine Schneke
gegen das raſende Tempo meines Bobsleigh und esR geht nichts über die Wonne ſo d zu ſauſen Und ob

m
das nicht gefährlich iſt Gar nicht Gegen Unfallſchütt m ger a h e ratungen
r ſchützen ays e Paſtillen vonz R denen ich ſtets eine im Munde habe wenn ich ſahre
idealen kleinen Dinger ſind mir direkt unentbehrlworden Man kauft ſie fſir die e a

M u klnn enden Namen ganz



CGewerkschaft Prinzregent Iuitpold
zu Gotha

Verwaltungssitz Dresden Geschäftsstelle Unterwiederstedt bei Sandersleben
Der Grnbenvorſtaud beſteht aus folgenden Herren

Repräſentant Alexander S Neuer
ſtellv Repräſentant Architekt Ernst Kühn Königl Sächſ Baurat Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule zu Dresden

Beiſitzer Architekt hormann Viehweger Königl Sächſ Baurat
Architekt Hermann Kickeolhayn Königl Sächſ Baurat
Spezialarzt Dr med Ernst Böhmig

ſämtlich in Dresden
Betriebsleiter Jngenieur Keramiker Hermann Flentje Unterwiederſtedt bei Sandersleben

Die Gewerkſchaft Prtuzregent Luitpold hat am 27 Dezember 1910 die

Anhalter Schamotte und Mauerſteinwerke in Unterwiederſtedt bei Sandersleben
in der Abſicht käuflich erworben daſelbſt Ton und feuerfeſte Waren zu erzeugen

Die Werke liegen etwa 2,3 km vom Bahnhof Sandersleben Station Sandersleben iſt Kreuzungspunkt nach Halle Leipzig Halberſtadt Hannover Braunſchweig Berlin Erfurt Frankfurt a M
Die Größe der Beſitzungen laut kataſteramtlichen Unterlagen vom 14 Dezember 1910 beträgt ca 64 preußiſche Morgen
Die Erzeugniſſe des Schamottewerkes bilden hochfeuerfeſte Produkte für die Hütteninduſtrie und verwandte Gebiete Dio Touwarenufabrik übernimmt für die Folge die Herſtellung von grau

weißen Moſaikpflaſtern hochgeſinterten weißen Moſaikplatten und dunkelbraunen Steinzeugfließen da ſich das im eigenen Beſitz befindliche Rohmaterial hierfür vorteilhaft eignet und auf Jahrzehnte hinaus
Ausſicht auf lohnenden und geſicherten Erwerb bietet Doch iſt für die Zukunft beabſichtigt die Herſtellung von Wandpratten und farbig glaſierten froſtſicheren Verblendern aufzunehmen zumal auch hierfür
die Rohmaterialien beſtens geeignet ſind

Laut Vertrag hat die Gewerkſchaft Prinzregent Luitpold die geſamten Werke Jnventar und Warenvorräte ab 27 SDesember 1910 nur für die Hypothekenbelaſtung von 6 200000 übernommen
von welchen 125 000 mit 4 dazu 2prozentiger Tilgung unkündbar und e 75 000 mit 59 verzinſt werden und auf 5 5 Jahre feſtſtehen Außerdem erhält die Gewerkſchaft laut Abkommen ein Be
triebskapital von A 90000 in bar von den Gründern aus dem Erlöſe der Kuxe Die Baulichkeiten ohne Einrichtung und Jnvontar ſind bei der Kölniſchen Feuer Verſicherungs Geſellſchaft Colonia ſowie

bei der Magdeburger Feuer Verſicherungs Gefellſchaft zu Magdeburg mit ca e 750 000 verſichert
Welch wertvollen Beſitz die Gewerkſchaft Prinzregen Luitpold erworben hat iſt aus der mit größter Vorſicht und Gewiſſenhaftigkeit vorgenommenen Schätzung des vereideten Grundſtücksſchätzers

Herrn Königl Sächſ Baurat Enkoe in Leipzig zu erſehen Jndem wir auf den Rentabilitätsnachweis des Königl Sächſ Baurates Herrn Ernst Kühn Profeſſor an der Techniſchen Hochſchule zu
Dresden ferner auf das Prüfungszeugnis der Königl Sächſ Mechaniſch Techniſchen Verſuchsauſtalt der Techniſchen Hochſchule zu Dresden aufgeſtellt von Herrn Geheimen Hofrat Profeſſor
Scheit und endlich auf den Auszug aus den Prüfungsgutachten des Chemiſchen Laboratoriums für Toninduſtrie Profeſſor Dr H Seeger e E Cramer m b Berlin hinweiſen glauben wir
daß alle Vorbedingungen vorhanden find die unſeren Gewerken eine ausſichtsreiche Zukunft gewährloeiſten können

Gewerkſchaft Prinzregent Luitpold
Anmeldungen zum Bezuge von Anteilſcheinen Kuxen nehmen wir zum Preiſe von Mk 400 per Stück zuzüglich Stempel entgegen undſtehen mit näheren Auskünften ſowie mit Pro pekten enthaltend die Schätzung und Rentabilitätsberechnung uſw gern zu Dienſten

Dresden im Februar 1911

Alexander S Neuer 00 Bankkommissionsgeschäft fär Bergbau und Industrie
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Tat die eine neue Aera involviert Wie ein Blitzſtrahl wir
es und ein ging durch das Land fo charakteriſiertin der re weiten Kammer ein Abgeordneter die Aufnahme de
Buches durch das Publikum

Halle a G Otto Hendol
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